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Neunzig - und voller Elan

Mitten im Ersten Weltkrieg wurde
Pro Senectute gegründet. In den 90

Jahren seither hat sieh die Stiftung
engagiert und mit Augenmass für ein

gutes Leben im Alter eingesetzt. Der

Auftrag von einst verpflichtet auch für
die Zukunft.

Zehn Männer - unter ihnen mehrere Pfarrer,

Kaufleute, der Leiter eines Blindenheimes

sowie ein Arzt - versammelten
sich 1917, um die schweizerische Stiftung

«Für das Alter» zu gründen. Das Patronat

hatte die Schweizerische Gemeinnützige
Gesellschaft übernommen. Die Stiftung
ist heute unter dem Namen Pro Senectute

bekannt. Altersarmut war zu jener Zeit
eine weit verbreitete Erscheinung, und
deshalb wollten die Gründer etwas für
«bedürftige Greise» tun.

Von Anfang an hatte sich die

Stiftung auch für den Aufbau einer gesetzlichen

Altersvorsorge eingesetzt. Dank
der AHV und den Ergänzungsleistungen

konnte die Armut im Alter inzwischen

weitgehend besiegt werden. Doch damit
ist der Auftrag von Pro Senectute noch

nicht erledigt: Ein gutes Leben im Alter
bedeutet mehr als die Abwesenheit
materieller Not.

In dieser Ausgabe des ps:info werfen

wir ein Blick zurück in die Geschichte der

Stiftung - und schauen nach vorne: Die

neue Geschäftsleitung von Pro Senectute

Schweiz stellt sich im Porträt auf den Seiten

6 und 7 vor.
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